
















































Die Entschädigungen an die Geschäftsleitung betrugen im Jahr 2017 TCHF 1 574 brutto, im 
Vorjahr TCHF 1 727. Die Geschäftsleitung wurde im Jahr 2017 um ein Mitglied auf 6 Mitglieder 
verkleinert. 

Der Direktor und die Leiter/in der Aufsichts- und Fachbereiche sowie des Dienstbereichs Res­
sourcen bildeten im 2017 die Geschäftsleitung. 

28. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Seit dem Bilanzstichtag (31.12.2017) sind keine Ereignisse eingetreten, welche die Aussage 
der Jahresrechnung beeinflussen. 

Brugg, 15. Mai 2018 
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Prüfangsurteil 

EidgenlJssisches 
Nuklearsicherheitsinspektorat ENSI 

Bericht der Revisionsstelle 
zur Jahresrechnung 

Nach unserer Beurteilung vennittelt die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2017 abge­
schlossene Geschäftsjahr ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vennö­
gens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit den International Financial Reporting 
Standards for Small and Medium-sized Entities (IFRS for SMEs) und entspricht den gesetzli­
chen Vorschriften. 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisions­
aufsichtsgesetz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 8 ENSIG i.V.m. Art. 728 OR) erfüllen und 
keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 

In Übereinstimmung mit Art. 8 ENSIG i.V.m. Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer 
Prüfungsstandard 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Verwaltungsrates aus­
gestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung existiert. 

KPMGAG 

Zürich, 15. Mai 2018 
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Jahresrechnung bestehend aus Bilanz, Gesamtergebnisrechnung, Geldflussrechnung, 
Eigenkapitalnachweis und Anhang 




